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Politiſche Neberſicht

Ausweiſung des Zeitungsberichterſtatters Eugen
Wolf aus DeutſchOſtafrika dürfte ſo wird uns aus
Berlin geſchrieben bei der Beſprechung des Kolonialetats
u lebhaften Auseinanderſetzungen im Reichstageihren ein bekannter deutſchfreiſinniger Abgeordneter beab

Die

Fchtigt über dieſe Ausweiſung eine Interpellation einzubringen
urch welche gleichzeitig die recht liche Seite der vom ReichsPrjer henen Maßregel zur Sprache gebracht werden

ſoll Es wird nämlich vielfach bezweifelt ob die Reichs
regierung überhaupt das Recht hat einen eingeborenen Deutſchen
aus dem Kolonialgebiet auszuweiſen Jedenfalls liegt ein
Präcedenzfall nicht vor Vor zwei Jahren hatte Herr Crispi
auf Betreiben des Militärgouverneurs General Orero die
Ausweiſung von zwei negpolitaniſchen Journaliſten aus Maſſauah
unter faſt gleichen Umſtänden verfügt aber in den erhthräiſchen
Kolonien beſteht der Belagerungszuſtand welcher jedwede po
litiſche Prophylaxis von vornherein geſetzlich gewährleiſtet Auf
den Erfolg der geplanten Jnterpellation darf man einigermaßen

eſpannt ſein Der theilweiſe etwas burſchikoſe Wortlaut einerDrahtanorduung des Reichskommiſſars von Soden hat wenig

Gefallen auch in ſolchen Kreiſen gefunden welche ihm ſonſt
ein beſonderes Wohlwollen entgegenbringen

Der frühere braſiliſche Landestheil zuletzt braſiliſche Einzel
ſtaat Rio Grande do Sul welcher nach den Meldungen
unſerer r Morgen Ausgabe von jetzt als ſelbſt
ſtändiger Staat nicht mehr als braſiliſches Anhängſel
weiterleben will umfaßt noch nicht den zwanzigſten Theil der
Geſammtbevölkerung von Braſilien aber dieſes knappe
Zwanzigſtel iſt ſo viel werth wie die Hälfte denn gerade hier
hauſen die meiſten Abkömmlinge der eingewanderten Deutſchen
die weitaus kräftigſten und brauchbarſten Elemente der ganzen
Einwohnerſchaft Braſiliens ein wahres Geſchlecht der Rieſen
Dazu kommt ſo läßt ſich ein guter Kenner des Landes in
der Köln Ztg vernehmen die Nachbarſchaft Argentiniens
welches einen ernſtlichen Hülferuf aus dem von alters her
zwiſchen Spaniern und Portugieſen ſtreitigen Gebiete vielleicht
nicht unerhört verhallen laſſen würde Die militäriſche
Wichtigkeit von Rio Grande prägte ſich ſchon unter dem Kaiſer
thum durch die Thatſache aus daß dort meiſtens die volle
Hälfte der kleinen braſiliſchen Mulattenarmee lag Auch die
Republik hat es bald nach Vertreibung des Kaiſers für nöthig
befunden wegen des ſtarken Anhangs den der damals ver d
bannte Exgouverneur Silveira Martins einer der be
gabteſten und edelſten Politiker Braſiliens in Rio Grande do
Sul hat 4000 Mann friſcher Truppen dorthin zu entſenden
Jm März 1890 erhielten auch deutſche Ortſchaften wie
S Leopoldo und Hamburgerberg die ſeit der Revolution von
1835 und ſeit dem Muckerkrieg kein braſiliſches Militär mehr
geſehen hatten ſehr ſtarke und wegen der vielen Ausſchreitungen
ſehr läſtige Garniſonen Zu einer erfolgreichen Erhebung Rio
Grande do Suls wobei die überlegene Kraft ſeiner Be
völkernng zur Geltung kommen könnte bedürfte es freilich
einer größern Einhelligkeit als ſie bei den letzten Wahlen zur
Repräſentationsverſammlung dieſes Einzelſtaates am 5 Mai
1891 zutage getreten iſt Wenn bei keinem andern
braſiliſchen Einzelſtaate ſo viel von Unabhängigkeitsgelüſten die
Rede iſt ſo liegt die Erklärung erſtens in der geſchichtlichen
Entwicklung Rio Grande do Suls zweitens in der Boden
eſtaltung und drittens in der Blutmiſchung und den
Erwerbsverhältniſſen der Bevölkerung Die heutige

Republik Uruguah und der heutige braſiliſche Einzelſtagt
Rio Grande do Sul ſind während 150 Jahren ein
Zankapfel zwiſchen Portugal und Spanien geweſen
1824 hatte der mit einer öſterreichiſchen Erzverzegin vermählte
Kaiſer Dom Pedro I eine deutſche Legion begründet und von
1824 bis 1830 dauerte jene durch ſpätere große Nachſchübe
mehrfach verſtärkte r Einwanderung welcher die Nord
hälfte von Rio Grande do Sul ſeine Blüthe des Ackerbaues
verdankt Leider führten die Wirren nach der Abdankung
Dom Pedros am 20 September 1835 zum Ausbruch eines
langwierigen Bürgerkrieges und zur Unabhängigkeitserklärung
Rio Grande do Suls unter einer Junta prövyisoria Nach
Beendigung dieſer Wirren im Jahre 1843 war das Land ver
wüſtet worden und der Viehſtand ſoll ſogar jetzt noch nicht
wieder die Höhe erreicht haben die er vor dem Bürgerkriege
hatte Nach Beſeitigung der republikaniſchen Junta iſt die s
Provinz bis zum Jahre 1884 von 53 Präſidenten und 32
Vieepräſidenten verwaltet worden Jn den letzten Jahren des
Kaiſerreichs und unter der Republik war die Abnutzung in
dieſen höchſten Beamtenſtellungen eine noch ſchnellere Gemäß
ſeiner Bodengeſtaltung zerfällt Rio Grande do Sul in zwei
ſcharf geſchiedene Hälften nämlich in ein waldbeſtandenes
nördliches Bergland wo man Ackerbau treibt und wo auch die
deutſchen Kolonieen liegen und in ein ſüdliches von viehzüchten
den rauhen muskelſtarken Gauchos bewohntes Grasland das
landſchaftlich von der Pampa Uruguays und Argentiniens nicht zu
unterſcheiden iſt Allein ſchon hieraus ergiebt ſich daß die
Grenztrennung zwiſchen Uruguah und der Südhälfte von Rio
Grande do Sul künſtlich und in den natürlichen Verhältniſſennicht begründet iſt Ortſchaften wie Pelotas wo man jä 9

400,000 Rinder ſchlachtet gleichen nach Häuſerbau und Aus
ſehen der ponchotragenden Landbevölkerung auf ein Haar den
Saladerias von r und Argentinien Dazu kommt im
Gegenſatz zum übrigen Braſilien eine andere Uebereinſtimmung
wiſchen Rio Grande do Sul und den Laplataſtagaten in
ieſem herrlich gemäßigten Klimg überwiegt mit all ſeinerGatenluſtigen Le cnsleaſt das europäiſche Blut

Ver Volksziffer iſt man auf Schätzungen angewieſen Mandürfte aber der Wahrheit ziemli a kommen wenn man
ſannimmt daß von den rund 650 nwohnern Rio Grande

e e eng den Mcbentee
do Suls 250 ,000 portugieſiſchen Blutes ſind Zum Vergleiche
mit dem übrigen Braſilien diene daß im ganzen Reich 1872
unter rund 10 Millionen Gezählten beinahe 2 Millionen
Neger und beinahe vier Millionen Miſchlinge waren
außer 387,000 gezählten und 600,000 nicht mitgezählten wilden
Jndianern Wäre Deutſchland ſo dünn bevölkert wie das
paradieſiſch ſchöne Rio Grande do Sul ſo e es
2 Millionen Einwohner Obwohl die Deutſchen Braſiliens
jetzt 14 Zeitungen beſitzen haben ſie ſich niemals that
kräftig am politiſchen Leben betheiligt Auf wirthſchaftlichem
Felde aber und namentlich als Ackerbauer ſind ſie die Blüthe
Braſiliens Unter jenen braſiliſchen Stagtsmännern die auch
Rio Grande do Sul verwaltet haben ſind Dr Avila der
fließend deutſch ſprach und Stgatsrath Silveira Martins
bei den Deutſchen beſonders beliebt geworden Die Regierung
zu Rio de Janeiro hat Sympathien in dem Südſtaate zu ge
winnen geſucht aber vergeblich Bei den Wahlen vom 5 Mai
d J ſiegten die Regierungs Republikaner Aber die Gegen
partei der ſogenannten Föderal Republikaner die den Namen
Silveirag Martins auf ihr Banner geſchrieben und als deren
Führer ſich Ribeiro ein ehemaliger Marineminiſter des
Diktators Fonſeca bemerkbar machte erzielte eine ſtarke
Minderheit er Hauptſache nach beſteht dieſe Partei wohl
aus den ehemaligen Liberalen Da das Eiſenbahnnetz Rio
Grande do Suls noch nicht mit demjenigen des Nordens ver
knüpft iſt und der Ueberlandmarſch ſehr ſchwierig ſein würde
ſo müſſen etwaige Truppenſendungen von Rio de Janeiro aus
auf dem Seewege ſtattfinden

Deutſches Reich
Berlin 13 Nov Der Kaiſer wird wie nach dem Hann

Cour verlautet in der nächſten Woche einige Tage in Han
nover verweilen Es ſteht für die genannte Zeit eine Sohaar
in Springe in Ausſicht An der heute beginnenden Höfjagd
in Letzlingen nimmt auch der Vize Präſident des Staats
miniſteriums Staatsminiſter Dr v Boetticher theil Wie
ſchon erwähnt beſuchten der Kaiſer und die Kaiſerin am Mittwoch
nachmittag das Atelier des Prof Calandrelli es geſchah
dies um das Modell zu dem Reiterſtandbilde Kaiſer Wilhelms I
für die Stadt Bromberg in Augenſchein zu nehmen Das
Kaiſerpaar ſprach wiederholt ſeine Zufriedenheit über das wohl
gelungene Modell aus und beauftragte den Künſtler mit der
Ausführung einer Bronzeſtatuette von Kurfürſt Friedrich I nach
einem bereits gefertigten Modell

Nach einer Drahtmeldung vom 12 Nov aus München hat
er von den Kaiſerjagden dorthin zurückgekehrte preußiſche

Geſandte Graf Eulenburg im Auftrage des Kaiſers dem
Prinz Regenten bei einer Audienz wiederholt die Freude
und Anerkennung des Kaiſers über die Leiſtungen der
baieriſchen Truppen während der diesjährigen Königs
manöver ausgeſprochen Der Kaiſer könne dem Prinz Regenten
zu der Kriegstüchtigkeit und Leiſtungsfähigkeit der baieriſchen
Armee nur gratuliren

Berlin 12 Nov Eigenbericht Unter dem Vorwande von
gegneriſcher Seite würden feindliche Kundgebungen für den
nächſten Sonnabend geplant an welchem Tage Fürſt Bismarck
auf dem Wege von Varzin nach Friedrichsruh hier durchzureiſen
beabſichtigt bereiten Anhänger des Fürſten Bismarck umfaſſende
Kundgebungen für denſelben vor

Berlin 12 Nov Eigenbericht Der Vorwärts beſtreitet
in dem ihm eigenen Proletariats Stil die Richtigkeit der

Meldung daß Karl Hirſch durch glückliche Börſenſpekulationen
ein beträchtliches Vermögen erworben habe Demgegenüber darf
auf das beſtimmteſte verſichert werden daß unſere Meldung auf
Wahrheit beruht Herr Hirſch iſt ſtummer Theilhaber
verſchiedener pariſer Aktienunternehmen und zwar
genau in der Weiſe wie die Mehrzahl der franzöſiſchen Journaliſten
bei ſo gearteten Spekulationen intereſſirt iſt Die Bücher
mehrerer Geſellſchaften können zur Sache bemerkenswerthe Auf
ſchlüſſe geben Der Vorwärts ſollte ſich alſo nicht ſo ſehr
darüber aufregen daß bekannte Wahrheiten in die
Oeffentlichkeit gebracht werden

Für die Art und Weiſe wie mitunter Meldungen ſogenannter
Depeſchen Büreaus zuſtande kommen iſt ein Beiſpiel kenn

zeichnend welches wir unſeren Leſern vorführen wie folgt

vinſignis

Uns geht heute 13 Nov
folgende Meldung des De
peſchen Büreau Herold

u

London 11 Nov Nach
einer Depeſche des Stan
dard aus Konſtantinopel melden
die türkiſchen Blätter Major
Steffen welchem ſpeziell die

nſpektion der Forts an den
Dardanellen und am Bosporus
übertragen worden iſt habe
einen Bericht an das Kriegs
miniſterium abgeſtattet in wel
chem auf die Nothwendigkeit
hingewieſen wird die Be
feſtigungswerke zu vervollkomm
nen Steffen empfehle die Aus
rüſtung der Werke mit mehr
Kanonen und ſonſtigem Kriegs
material Die Regierung habe
mit der Firma Krupp in
Eſſen Unterhandlungen wegen
Beſchaffung dieſes Materials
angeknüpft

durch das DepeſJeſern als Neuig

Majors
führt welcher die Befeſtigungen

als durchaus unzulänglich be

Nichtsdeſtoweniger ſind wir übe
und nicht nur kleine die Depeſche des Slandard, verbreite

n Bureau Herold, mit Wohlgefallen ihren
it unterbreiten werden

Jn der Abend Ausgabe der
Saale Ztg vom 3 Nov

befand ſich folgende Notiz
Berlinu 2 Nov Eigenbericht Sicherem Vernehmen nach

unterhandelt die Hohe Pforte
mit dem levantiniſchen Vertreter
der Firma Krupp über die
Lieferung mehrerer Hundert
ſchwerer d ungegeſchütze zur
beſſeren Ausrüſtung der zahl
reichen Befeſtigungen am Bos
porus und an den Dardanellen
Es wird beſchleunigte Lieferfriſt
verlangt e t iſt manin Yildiz Kiost zu der etwas
Pirn Einſicht gelangt daß der
Zuſtand der betr Werke für die
Sicherheit der Meerenge keine
Gewähr bietet Jn wohlunter
richteten Kreiſen wird dieſer
Kraftanlauf der an der Newa
ſehr bemerkt werden dürfte auf
ein r Gutachten des

teffen zurückge

zeichnet haben ſoll

rzeugt daß jetzt viele Blätter i

1891
Eine öffentliche Verſammlung von Bau Jntereſſenten

Berlins beſchloß einſtimmig bei dem Reichstage dem Juſtiz
miniſter und der Kommiſſion zur Ausarbeitung des neuen
Bürgerlichen Geſetzbuches um Erlaß oder Aufnahme
einer geſetzlichen Beſtimmung einzukommen welche folgenden
Wortlaut hat

Sämmtliche am Neubau eines Grundſtücks betheiligt gewe
ſenen Lieferanten Handwerker und Arbeitgeber haben innerhalb
der Zeit von ſechs Monaten nach erfolgter Gebrauchsannahme
für ihre durch Lieferung an Materialien reſp Leiſtung von
Arbeiten entſtandenen Forderungen ein Recht auf Eintragung
Die ſo entſtandenen Hypotheken genießen bei Gleichberech
tigung unter ſich ein Vorzugsrecht vor allen anderen Hypotheken
Verabredungen in jeder Form welche einen Verzicht auf obiges
Recht ausdrücken ſind unzuläſſig und uuwirkſam

Dieſe Petition ſoll dem Kaiſer mit einer Schrift über den
Bauſchwindel unterbreitet werden

Ausland
Jtalien Rom 12 Nov Die erſte Sitzung des Friedens

kongreſſes iſt heute vormittag ohne Störung verlaufen Jn
der Vormittagsſitzung ſprach der Berichterſtatter über den Antrag
Siccardi der die Agitation für eine allgemeine Entwaffnung und
die Errichtung von Volksarmeen für die Ordnung von Streitig
keiten der Staaten und die Einführung von Schiedsgerichten ver
langt Ueber dieſen Antrag ſowie über das Amendement daß
zuerſt die Agitation für ein internationales Schiedsgericht darauf
erſt jene für die allgemeine Entwaffnung betrieben werde wird
morgen abgeſtimmt Der Delegirte Capper beantragt aus Anlaß
des Geburtstages des italieniſchen Kronprinzen dem königlichen
Hauſe die Glückwünſche des Kongreſſes darzubringen denn ohne
das Haus Savoyen würde auch der Kongreß nicht in Rom tagen
können Der Antrag wurde unter Beifall angenommen Jn der
Nachmittags Sitzung bat Paſſy Herrn Siccardi ſeinen
Antrag dahin abzuändern daß die Agitation durch die Parla
mente betrieben werden ſolle Phleva Rumäne beantragt
einen Appell an alle Parlamente Kriegskoſten nicht zu bewilligen
Bernardot ſchlägt eine Motion zu Gunſten des Freihandels
vor welcher alle Völker verbrüdere Gaillard bittet die Nord
amerikaner welche für Europa ein Schiedsgericht anrathen ihren
Konflikt mit Chili ebenfalls durch ein Schiedsgericht zu löſen
Geifall Heiterkeit Ueber dieſe Vorſchläge wird morgen abge
ſtimmt werden Der Berichterſtatter ſpricht über den Antrag
Dagnanuo Vorſtellungen an die Regierungen zu machen daß der
Unterricht den Forderungen der Humanität angepaßt werde die
chauviniſtiſche Erziehung der Jugend aufhöre in der Schule
Liebe und Achtung aller Völker gelehrt werde Paſſy und
Thompſon ſchließen ſich dem Antrage an Baronin Suttner
erklärt alle Lehrerinnen in Wien ſeien den Friedensgeſellſchaften
beigetreten Darauf wird die Sitzung aufgehoben Die Jrre
dentiſten laſſen fich der Baronin Suttner vorſtellen Die am
Kongreſſe theilnehmenden Quäker haben ſich in dem Palaſte wo
der Kongreß ſtattfindet eine Kapelle eingerichtet um daſelbſt ihre
Gebete zu verrichten

Nußland Nach einer petersburger Meldung der Kreuz Ztg
ſind bisher 72 Millionen Rubel für die Nothleidenden
thatſächlich verausgabt Geldmittel ſind noch vorhanden aber
es fängt an an Getreide zu fehlen der Bezug von ſolchem
aus Amerika wird amtlich erwogen

Dritte ordentliche Generalſynode
Dritte Sitzung

Eigenbericht

Berlin 12 Nov
Die Sitzung wurde nach 12 Uhr nachdem die Kommiſſionen

bereits den Vormittag zu ihren Arbeiten benutzt hatten durch
den Präſes Fürſt Stolberg eröffnet Konſ Rath Eilsberger
hielt nach gemeinſamem und Verleſung der Stelle
Luc 11 9 13 das Erxöffnungsgebet

Eine Reihe neuer Eingänge und Petitionen kommt zur Mit
theilung Die Kommiſſionen haben ſich konſtituirt und ihre
Vorſitzenden kommen zur Anzeige Darauf tritt die Synode in
die Tagesordnung ein

1 Ertheilung der Entlaſtung über die Rechnungen der vom
Oberkirchenrath verwalteten kirchlichen Fonds pro I April 1890/91
Der Referent D Schrader Halle beantragt nach kurzer Dar
legung die Entlaſtung der Rechnungsführnng über den Penſions
fonds Kollektenfonds Pfarr Witwen und Waiſenfonds Ohne
Debatte ſtimmt die Synode dem Antrag zu

2 Antrag der Provinzialſynode Poſen auf Ueberweiſung der
gedruckten Goneralſynode Verhandlungen für die Diözeſan Biblio
theken Der Antrag wird vom Synodalen Polte empfohlen und
von Dr Thönes befürwortet Der Antrag wird angenommen

3 Antrag der oſtpreußiſchen Synode betr einen erläuternden
Zuſatz zu s 62 des G u O und 8 3 der General O
hinſichtlich der Mandatsdauer der Provinzialſynodaldeputirten
bei Verlegung des Wohnſitzes innerhalb der Provinz Es ſind
wie der Referent Prof Zorn ausführt Meinungsverſchieden
heiten darüber entſtanden ob ein aus ſeinem Wahlkreis ver
ziehender Deputirter ſein Mandat behalte oder nicht Wegen
dieſer Unklarheiten wird der Gegenſtand empfohlen für die Vor
berathung in der Verfaſſungskommiſſion Präſident Barck
hauſen kgl Kommiſſar bemerkt daß die Sache nicht von der
Wichtigkeit ſei welche ihr von der oſtpreuß Prov Synode ge
geben ſei Der Oberkirchenrath halte es nicht für nothwendig
eine Verfaſſungsänderung vorzunehmen da Entſcheidungen bereits
vom Kirchenregiment getroffen ſeien Nachdem der Antrag auf
Ueberweiſung an die Verfaſſungskommiſſion abgelehnt iſt ſprechen
noch für den Antrag die Synodälen Künſtler und Schnaubert

egen ihn der kgl Kommiſſar v Weſthofen welcher auf eine
chöon zog Entſcheidung der Generalſynode vom Jahre 1885

hinweiſt Ein nochmaliger Antrag auf Kommiſſions Ueberweiſung
wird wiedernm abgelehnt darauf wird der Antrag der oſtpreuß
Synode mit motivirter Tagesordnung abgethan

4 Antrag der Prov Synoden von Pommern u Branden
burg betr Wiedereinführung des aſſertoriſchen Eides bei
Zeugenvernehmungen Jn ſehr eingehender Erörterung legt der
Referent Synodale Sternberg die Bedenken gegen den blos
vromiſſariſchon Eid dar wodurch die Gefahr es Meineides
bergrößert werde es ſei dringend zu wünſchen daß überan erſt

nach der geſchehenen Ausſage die Thatſache aſſertoriſch be
ſchworen werde Der Antrag lautet dahin daß außerdem der
Heiligkeit des Eides vor Gericht die nöthige Geltung verſchafftwerde ndem zugſeich den betreffenden Richtern T ufgereben
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werden ſolle die den Eid leiſtenden Perſonen darauf hinzuweiſendaß es awaft ſei der Schwurformel den konfeſſionellen Zuſatz

hinzuzufügen Kreisſynode StendalShnodale uchzermeyer ſpricht für die Anträge der ge
nannten Provinzial rer weil nach ſeiner juriſtiſchen Erfahrung
die in der jetzigen Civilprozeßordnung angeordnete Eidesabnahme
zu ſchweren Bedenken Anlaß biete Ein Antrag auf Ueber
weiſung an eine r wird abgelehnt die Anträge des
Referenten dagegen werden mit großer Majorität angenommen

5 Antrag der Brandenb und Sächſiſchen Prov Sy
node betr Einberufung der Generalſynode alle 3 Jahre
Der Referent Stöcker tritt für den Antrag ein er widerlegt die
Einwände daß die Koſten und die Geſchäftslaſt des Oberkirchen
kirchenraths dadurch zu ſehr wüchſen und daß man Verfaſſungs
änderungen nicht ohne dringende Noth machen ſolle bei der zu
wünſchenden ſchnellen Entwicklung der kirchlichen Dinge ſei ein
jähriger Zeitraum zu lang So beachtenswerth jene Einwände

ien ſo ſprächen doch ſchwerwiegende Gründe für eine dreijährige
erüfung Das Anſehen der Synode werde nicht geſteigert wenn

ſie zu ſelten ihr Wort in die Wagſchale legen könne Gerade dieroße PWbche Bewegung fordere eine häufigere Beſprechung der
ſeien Wer einen größeren Einfluß des ſynodalen Elements

der Landeskirche wolle werde für den Antrag eintreten
Schließlich beantragt der Referent dieſe Angelegenheit in die

ne ſie zu verweiſen Ohne weitere Debatte wird
dieſe Verweiſung angenommen

6 Antrag der Pommerſchen und Weſtfäliſchen Prov Synode
betr Militärdienſtpflicht der evangel Theologen Re

rent D Nebe legt die Verhältniſſe dar im Anſchluß an den
eſchluß der Gen Synode von 1885 und weiſt auf die durch eine

Entſcheidung des Kriegsminiſters eingetretene Aenderung der
Sachlage hin Nach dem pommerſchen Antrag ſollen die evangel
Theologen nach Ableiſtung ihrer Dienſtpflicht mit der Waffe ihre
achtwöchentliche Dienſtzeitim Sanitätsdienſt ableiſten können Dieſen
letzteren Antrag eignet ſich der Referent an indem er beantragt
den Oberkirchenrath zu erſuchen in dieſem Sinne bei den
betreffenden Jnſtanzen einzuwirkenn dagegen den weſtfäliſchen
Antrag in Uebereinſtimmung mit der Generalſynode von 1885
daß die evangeliſchen Theologen nach halbjährigem Dienſt
unter der Waffe für das andere Halbjahr zum Sanitäts
dienſt herangezogen werden abzulehnen Jm Sinne des pom
merſchen Autrages ſpricht Synodale Rübeſamen, der die
militäriſche Dienſtpflicht als heilſam erachtet für die jungen
Theologen Feldprobſt Richter ſtellt ſich in Gegenſatz zu dieſen
Vörrednern und fürchtet daß dadurch die evangeliſchen Theologen
Soldaten zweiter Klaſſe würden Man möge es einfach bei den
geſetzlichen Beſtimmungen bewenden laſſen und die Theologen
aus ſozialen und kirchlichen Gründen ganz ebenſo behandeln wie
jeden anderen unter der Waffe dienenden gebildeten jungen
Mann zumal da den jungen Geiſtlichen die Verwendung im
Lazarethdienſte nicht verwehrt ſei Seitens der Militärverwaltung
ſei das Möglichſte geſchehen um die berechtigten Wünſche der
Geiſtlichen zu erfüllen Schließlich empfiehlt er motivirte Tages
ordnung Hiergegen tritt Synodale Sternberg für den
pommerſchen Antrag ein und beantragt ſofortige Erledigung
v Bodelſchwingh wünſcht gegen die Ausführungen Richters
im Jntereſſe der Vermehrung der Helfer im Lazarethdienſte An
nahme des pommerſchen Antrages und Feſthalten am Antrag
von 1885 Nachdem der Schluß der Debatte angenommen iſt
tritt D Nebe nochmals für ſeinen Antrag ein Hierauf wird
nach langer Geſchäftsordnungsdebatte der weſtfäliſche Antrag
ohgelehnt und der pommerſche angenommen

Ein Antrag auf Vertagung bei der vorgerückten Zeit wird
angenommen Auf Antrag des D Förſter wird die Bildung
einer beſonderen Kommiſſion für innere Miſſion und ſoziale
Frage gebildet und derſelben auch die Anträge bezüglich der
Sonntagsfrage zugewieſen Nächſte Sitzung morgen 12 Uhr

Halle und Amgegend
Halle 13 Nov

Die vom Erſten kommunalen Bezirksverein auf
geſtern einberufene Verſammlung von Gemeindewählern der
UI Abtheilung des 1 Bezirks war zahlreich beſucht Die
Verhandlungen nahmen einen glatten Verlauf indem der von
vielen Seiten zum Stadtverordneten des Bezirks empfohlene Hr
Lederhändler Henze gegen 3 Stimmen zum Kandidaten auf
eſtellt wurde Der Herr Vorſitzende richtete an die Anweſenden
ie Mahnung nunmehr mit allen Kräften für die Wahl des Ge

nannten einzutreten da ſonſt leicht ein unerwünſchter Ausgang
der Wahl überraſchen könne

Der Nationalliberale Verein hält nächſten Donnerstag
im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſeine Monatsverſammlung
Jn derſelben wird u a Hr Rechtsanwalt Dr Keil über das
neue Einkommenſteuergeſetz ſprechen

Auf dem Wege nach Letzlingen behufs Theilnahme an
den Kaiſerlichen Jagden reiſte heute der Herzog von Alten
burg hier durch

Der Predigtamtskandidat Fr Herold hier iſt zum zweiten
Hilfsprediger der Neumarktgemeinde gewählt

Dem Reg Bezirk Merſeburg waren bisher zwei Schul
räthe zugetheilt gegenwärtig die Herren Geh Rath Haupt
und Regierungs und Schulrath Dr Triebel Nunmehr iſt
noch der frühere Seminardirektor Herrmann in Erfurt un
längſt zum Regierungs und Schulrath ernannt in der Schul
abtheilung der königlichen Regierung zu Merſeburg als Hilfs
arbeiter angeſtellt Es iſt demſelben ein dritter Jnſpektionsbezirk
zugewiefen

Jm Stadttheater beginnt die tung am Sonntag
Gaſtſpiel von Felix Schweighofer erſt 772 Uhr

Wie in zahlreichen anderen Orten ſind gegenwärtig in
Giebichenſtein die Liſten für die Einkommenſteuer Ver
an lagung ausgegeben Jn Halle ſelbſt ſind wie wir hören
a g her allerdings umfangreichen Arbeiten noch etwas im

ückſtande

Der Studentiſche Guſtav AdolfVexein hält nächſteu
Mittwoch in der Tulpe eine Verſammlung Jn derſelben wird
u a Hr Domprediger Alberttz einen Vortrag über die
Werthung der Ehe vor und nach der Reformation halten

Die Ant wort des Halleſchen Lehrervereins an
P Kohlrauſch in Sachen der geiſtlichen Schulaufſicht
hat zu einer intereſſanten Auseinanderſetzung des Herausgebers
der Deutſchen Lehrer Ztg P Zilleſen Berlin mit der

Kreuz Ztg a nniahnag gegeben on der Krepz 3 a
welche der Broſchüre der halleſchen Lehrerſchaft eine ruhige und
ſachtiche Erörterung der Schulanfſichtefrage zwar nachrühmt
war der die Beſeitigung der geiſtlichen nicht fachmänniſchen
Schulaufſicht ergebende Standpunkt derſelben doch als ein
irriger bezeichnet worden P ha ſtellt ſich dem

gegenüber ganz auf den Boden der halleſchen Broſchüre und
weiſt im Sinne derſelben namentlich auch die Behauptung der
gen daß das innere Band zwiſchen Kirche

und ule in der Gegenwart n durch die Geiſtlichen
Crarnrt werde und daß die kirchlichen Jntereſſen von den
Lehrern nicht oder nur ungenügend vertreten würden

Vor vie e verſchied in Dortmund nach langem
Leiden der königl Kreisſchulinſpektor Rektor Woldemar Diet
le in Bruder des jetzt in Halle lebenden Rektors und Verfaſſers
vielfach eingeführter Schulbücher R Dietlein n dem Heim
gegangenen vernert die preußiſche Lehrerſchaft einen durch geiſtigeund praktiſche Tüchtigkeit hervorragenden Zerhekr e es

weſen der vor 29 Jahren in Vrchbindung mit gleichgeſinnten
ehrern der Provinz und namentlich aus Halle unter mannig

Sachſen ins Leben rief Der S angene hat die Schickſale
dieſes Vereins ſtets mit großer Theilnahme verfolgt auch als er
nicht e unſerer r angeet Die Lehrerſchaft der
Provinz Sachſen wird das Werk gen ſtorbenen den Peſtalozzi

n r pflegen und das Andenken ſeines Gründers in
ren halten
Heute wird eine in hohem Alter hier verſtorbene Frau dem

Schoße der Erde übergeben die einer Familie angehört deren
Name ſebe in der Halleſchen Geſchichte wie in der Gelehrten
welt einen guten Klang hat Frau Geh OberRegierungsrath
Auguſte Pernice geb Niemeyher die vor einigen Tagen in
dem Hauſe der Familie am Großen Berlin verſtorben iſt Sie
war die Tochter des Kanzlers Niemeyer, des populären ratio
naliſtiſchen Theologen Pädagogen und Dichters geiſtlicher Lieder
deſſen Buch der Tugenden ſeiner Zeit eine mit Begeiſterung
aufgenommene Lektüre der geſammten reiferen Jugend in gebil
deten deutſchen Familien bildete Gatte der jetzt Verſtorbenen
wurde der Univerſitätskurator und ſpätere Kronſyndikus Ludwig
Wilhelm Anton Pernice der berühmte Rechtsgelehrte der mit
Savigny und Stahl eine Art Triumvirat in der neueren Geſchichte
der Jurisprudenz bildete und die Söhne des Pernice ſchen Ehe
paares waren bezw ſind die bekannten drei Profeſſoren in Greifs
wald Göttingen und Berlin der Gynäkologe Hugo Karl Anton
der Staatsrechtler Hermann Victor Anton ſowie der Römiſch
Rechtler Lothar Anton Alfred Pernice Der mittlere geſtorben
1875 hat auch auf politiſchem Gebiete in der Frage der Herzog
thümer SchleswigHolſtein wie der der preußiſchen Annexionen
von 1866 durch Wort und Schrift viel von ſich reden machen
als Welfe und 1867 als Bevollmächtigter des depoſſedirten heſſi
ſchen Kurfürſten in Berlin Nicht nur den Gemahl auch zwei
ihrer Söhne ſah Frau Auguſte Pernice vor ſich aus dem Leben
ſcheiden Sie ſelbſt hat ein Alter von 86 Jahren erreicht

Der ältere Evangeliſche Männer und Jünglings
verein hielt am Mittwoch im Neuen Theater eine Feier zur
Erinnerung an den Einzug in das Vereinshaus Mauergaſſe 6
vor 25 Jahren und zugleich eine Lutherfeier Nach Geſang des
Reformationsliedes Ein feſte Burg wies der Vorſitzende Herr
Paſtor em Schulze in einer Anſprache auf die doppelte Be
deutung des Feſtes hin Er erinnerte u a an die Zeit vor
25 Jahren wo es durch die Mildthätigkeit eines hochgeſchätzten
nunmehr ſeit einigen Jahren heimgegangenen Gönners des Ver
eins ermöglicht worden ſei durch Ankauf des Grundſtücks Mauer
gaſſe 6 zum Zwecke der Chriſtl Herberge zur Heimath auch dem
Verein eine bleibende Wohnſtätte zu bereiten nachdem derſelbe
bereits 12 Jahre beſtanden und in dieſer Zeit in 4 verſchiedenen
Miethsräumen hin und her gewandert war Herr Paſtor
Wächtler feierte Luther als Liederdichter und Herr Dom
prediger Albertz daran anknüpfend Luthers Werk im Liede
Die Feſtverſammlung gab ihrem Danke für die Segnungen der
Reformation Ausdruck in dem Geſange des Liedes Bis hierher
hat mich Gott gebracht Verſchiedene auf die Feier bezügliche
Deklamationen von Mitgliedern ſowie Vorträge des Vereins
Geſang und Poſaunenchors trugen weſenklich zur Ver
ſchönerung des Feſtes bei

Am Mittwoch entrollte im Männer Verein Trotha
Herr Paſtor Ragvotzky Oppin in volksthümlicher Darſtellung
ein lebensvolles Bild des großen amerikaniſchen Staatsmannes
Benjamin Franklin

Jn der geſtrigen e er des Vogelſchutzvereins erſtattete der Hr Vorſitzende den Geſchäftsbericht über
das abgelaufene 16 Geſchäftsjahr Jm vergangenen Winter
wurde vom Verein auf 31 Plätzen von Anfang Dezember bis
in die erſten Tage des März gefüttert Dazu wurden 432 kg
Geſäme verbraucht eine Menge wie noch in keinem Winter
zuvor Jm Frühjahr wurden die Niſtkäſten einer Reinigung
unterzogen wobei ſich herausſtellte daß von den 1233 an
gebrachten Käſten mehr als die Hälfte unbrauchbar geworden
und viele gar nicht mehr vorhanden ſind Die auf der Peißnitz
angebrachten Niſtkäſten wurden meiſt ohne Deckel vorgefunden
ſo daß die Vermuthung nahe liegt daß Vogelfänger die flügge
Brut ausgenommen haben Es wurde beſchloſſen in großen
öffentlichen Anlagen künftig keine Niſtkäſten mehr anzubringen
da man dieſelben nicht zu ſchützen vermag Prämien für Aus
zeichnung bei Verfolgung von Vogelfängern wurden an die
Gendarmen Frentzel und Schnelle gezahlt Es wurde
wiederum auf die Verheerungen verwieſen welche Katzen unter
den gefiederten Sängern anrichten Man führte aus daß
weniger die Hauskatze als vielmehr eine große Anzahl ſich in
der Stadt umhertreibender verwilderter Katzen großen Schaden
verurſachen Man müſſe deshalb Maßnahmen zur Beſeitigung
der verwilderten Katzen ergreifen Es wurde beſchloſſen eine
Anzahl Katzenfallen anzuſchaffen und dieſelben unter die Mit
glieder zu vertheilen Dabei wurde die Reichsgerichtsentſcheidung
welche die Beſeitigung Schaden anrichtender Katzen geſtattet in Er
innerung gebracht Der Kaſſenabſchluß läuft in Einnahme mit

260,97 in Ausgabe mit 181,05 M aus Als recht geeignet
zur Fütterung erwies ſich gende Geſäme Miſchung Mohn
20 Pfund Hirſe 20 gequetſchter Hanf 20 Glanz 20 Rübſen 8
Hafer 10 Ameiſenpuppen 2 Pfd enngleich davon der Centner
21,99 M koſtet während geringe Sämereien für 10 M der
Centner zu haben ſind ſoll doch in Zukuft nur gutes Futter
nach dieſer Miſchung angekauft werden Die ausſcheidenden

Vorſtandsmitglieder wurden wiedergewählt neu treten ein Hr
Garteninſpektor Schwan in die Kommiſſion Hr Strauß der
Jüngere Lebhaft beklagt wurde die geringe Antheilnahme der
Bürgerſchaft an den gemeinnützigen Beſtrebungen des Vereins

Der Verein für Jnſektenkunde hielt am Dienstag
ſeine 54 Sitzung ab zum erſten male mit Damen Vom Schrift
ührer gelangten u a intereſſante Punkte vom pockennarbigen
illendreher Ateuchus variolosus zum Vortrag Eine Aus

ſtellung zeigte u a prächtige ſeltene und werthvolle Schmetter
linge z B Papilio Hector Panassia Prola Genopteria Olorinde
Montanus 2c

Jn der Dölauer Haide wurde geſtern mittag unweit des
Lettiner Weges ein Mann todt aufgefunden Der Ver
ſtorbene iſt etwa 45 Jahre alt geweſen hat blondes Haar und
eben ſolchen Schnurrbart und war u a mit ſchwarz und braun
karrirtem Jacket gleichem Beinkleid und gleicher Weſte und neuer
ſeidener ſchwarzer Mütze mit Schild bekleidet Auf welche Weiſe
der Mann ums Leben gekommen iſt hat noch nicht feſtgeſtellt
werden können Der am 8 d an der Schifferbrücke bei Cröll
witz angeſchwommene todte Mann iſt als der Metalldreher
Wilhelm Rohrei von hier ermittelt worden

Ein Handlungsgehilfe veruntreute einen größeren
Geldbetrag mit dem er auf dem Güterbahnhofe Fracht bezahlen
ſollte und vergeudete das Geld in verſchiedenen Gaſtwirthſchaften
mit weiblicher Bedienung

Jm Verkehrshauſe des Vereins für Volkswohl an der
Merſeburgerſtraße wurde am Dienstag abend einem Arbeiter ein
Geldtäſchchen mit ca 4 M Jnhalt aus der Rocktaſche geſtohlen
Der Dieb wurde in einem Arbeiter Sch aus der Dryanderſtraße
ermittelt und zur Polizei gebracht

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 16 Nov nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vertragsabſchluß mit dem Eiſenbahnfiskus wegen Anſchluß
geleiſen für den Schlachtviehhof

2 Land Erwerb von Grundſtücken an der Liebenauerſtraße
3 Verſtärkung des Titels Steinhanerarbeiten beim Schlacht
ehhofachen Schwierigkeiten den Peſtalozziverein der Provinz viehhof

4 Enqchädigung für das von den Grundſtücken Martinsgaſſe
12 und 13 abzutretende Land

5 urd eines Wohnhauſes für Verheirathete auf dem
üKaſernengrundſtück

6 Abänderung
Bedingungen

7 Genehmigung eines abzuſchließenden Miethsvertrages und
Bewilligung von Mitteln
g n des Keſſels zum 17 Armenbezirk
9 Beſtreitung von Ausgaben aus dem Landwehr Darlehns

RückerſtattungsFonds
10 Aenderung der Höhenlage für die Schloſſerſtraße und die

Straße A des ſüdlichen Bebauungsplanes
11 Nachbewilligung für die Gasanſtalt
12 Annahme eines Legats
13 Entſchädigung für das vom Grundſtück Dachritzgaſſe 28

abzutretende Land

Geſchloſſene Sitzung
14 Wahl eines Armenvorſtehers für den 3 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

einiger Paragraphen der Straßenausbau

Stadt Theater
Die Journaliſten

Luſtſpiel in 4 Akten von Guſtav Freytag
Der geſtrige Abend brachte uns Die Journaliſten in gut ab

gerundeter Darſtellung die nur im erſten Akte etwas flotter
hätte ſein können Die einzelnen Rollen jede ein Kabinetsſtück
pſychologiſcher Kleinmalerei und feiner Beobachtungsgabe waren
mit wenig Ausnahmen paſſend beſetzt Die Adelheid ſpielte
grh Greve ſelbſt im Vergleich zu ihren ſonſtigen lobenswerthen

eiſtungen überraſchend gewandt mit viel Temperament und An
muth ſ daß es ihr gelang das willenskräftige an ihrer Liebe
treu feſthaltende Mädchen treffend zu zeichnen Frl Schneider
t als Jda keine rechte Gelegenheit ihr reiches oft bewährtes
Talent zu entfalten dagegen verſtand es Frau Friedau Jeß

aus ihrer Lotte des wackeren Piepenbrink Gemahlin eine recht
komiſche Figur zu machen muß ſich aber vor Uebertreibungen
in der Kleidung hüten eines wohlhabenden und angeſehenen
Weinhändlers Gattin erſcheint in einem derartigen Aufzuge heut
zutage nicht mehr Unter den zahlreichen Herrenrollen ſei zuerſt
die des Bolz hervorgehoben einmal weil ſie vom Dichter mit
beſonderer Liebe behandelt und dann weil ſie durch Hrn Schady
in kaum zu übertreffender Weiſe verkörpert wurde Das war
eine Geſtalt voll Geiſt und Leben getränkt mit ſprühendem über
legenem Humor der ſich und anderen über die Mühſeligkeiten
des Lebens hinwegzuhelfen weiß und bei aller Leichtigkeit der
Lebensauffaſſung nie leichtſinnig wird ſondern Heimaths undElternliebe ebenſo heilig zu wahren weiß wie Freundestreue und
die Erinnerung an die Jugendliebe Wir wüßten nicht ein Mo
ment zu nennen wo Herr Schady nicht auf der Höhe der
Situation nicht gleich lebenswahr in Sprache und Spiel geweſen
wäre Hr Häußler konnte uns als Oldendorf ebenſowenig
ganz befriedigen wie Hr Schmidt Häßler als Senden beide
Herren charakteriſirten zu wenig und das machte ihre Figuren
unintereſſant Dagegen war der Oberſt des Hrn Schirmer
recht brav Hr Bach paßte ganz vorzüglich zum Bellmaus
und führte ſeine Rolle vortrefflich durch Hr Doß bot wie immer
in ſeinem Piepenbrink eine Prachtleiſtung und auch Hr Schu
macher gab als Schmock eine ſcharf umriſſene komiſch ge
färbte dabei maßvoll gehaltene Geſtalt Von Kleinmichel Vakerund Sohn Hr Ebert und Hr Dalwig gilt daſſelbe was
wir oben geſagt haben in ein Luſtſpiel wie Die Journaliſten
aſſen keine Karrikaturen Erwähnt ſeien noch die Herren
riedau Blumenberg Strauß Kämpe Markgraf

Körner und Rohrmann Korb welche ihren Aufgaben völlig
gerecht wurden Das Zuſammenſpiel war im allgemeinen glatt
einige Unſicherheiten werden bei einer Wiederholung wohl von
ſelbſt verſchwinden

Verein für Volkswohl
Jn der geſtrigen Hauptverſammlung erſtattete der Vorſitzende

meinen Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr Danach hat
der Verein die Beſtrebungen nach Erlangung der zum Gedeihen
des Vereins und zür Nutzbarmachung ſeines Vermögens dringend
erforderlichen Korporationsrechte fortgeſetzt Man könne
die Hoffnung hegen daß der Verein durch Annahme der noch
vorzulegenden Satzungen dem Ziele weſentlich näher gerückt ſei
Um die Familien der bei ungünſtiger Erwerbslage zu den Herbſt
übungen einberufenen Wehrleute zu unterſtützen wurde die
Bürgerſchaft g außerordentlicher Beihilfe aufgefordert Es wur
den 1060 75 M für dieſen Zweck zuſammengebracht

Die Anſchauungen wie das von dem Verein eingerichtete große
Volks Speiſe und Logirhaus an der Merſeburgerſtraße
zu betreiben ſei haben mehrfache Wandlungen durchgemacht Von
der Abſicht das Logirhaus mit 180 Betten aus eigenen Mitteln
auszurüſten und auf eigene Rechnung zu verwalten ſah man der
hiermit verknüpften übergroßen Ausgaben wegen von vornherein
ab und begnügte ſich damit bei der Verpachtung eine Einrichtung
ganz im Sinne des Vereins herbeizuführen und ſich die Ueber
wachung der Verwaltung vorzubehalten Das Speiſehaus hin
gegen wurde zunächſt in eigener Regie betrieben Es ſtellte ſich
aber immer deutlicher heraus daß eine ſo große Wirthſchaſt
es ſpeiſen mittags bis gegen 450 Perſonen dort ebenfalls nur
von einem Pächter betrieben werden könne Der Verein arbeitete
mit empfindlichen Verluſten So iſt eben beim Speiſehauſe das
ſelbe Verhältniß eingetreten wie beim Logirhauſe Die beabſich
tigte Errichtung weiterer Volks Kaffeehallen ſcheiterte
an dem Widerſtande des Magiſtrats der Bedenken trug weitere
Plätze zu dieſem Zwecke herzugeben und dem Verein nahe legte
nunmehr wie in anderen großen Städten zu verfahren und ſid
in Häuſern Räume zu miethen

Den Bericht über die Hauptkaſſen Verwaltung erſtattete der
Kaſſirer Herr Bankier Emil Steckner Zu Beginn des
Rechnungsjahres betrug das Vermögen der Hauptkaſſen Ver
waltung 9477 25 daſſelbe ſtieg auf 12,360 38 M Die Zahl der
Mitglieder 1041 mit einem Jahresbeitrag von 4625 50 M Die
2 Volkskaffeehalle Alte Promenade ſtieß 1000 M und die 3
Moritzzwinger 690 M ab dieſelben ſtehen ſonach noch mit

4150 60 bezw 3435 86 M zu Buche Wie im Vorjahre wurden
von einem ungenannten Wohlthäter des Vereins wiederum
100 M zu Weihnachtsgeſchenken geſpendet und demgemäß
verwendet Von den Vereinsmitteln wurden 360 M der Ab
theilung für Volksbibliothek 1112 M der Abtheilung für Armen
weſen gewährt Sämmtliche Unkoſten betrugen 575 83 M Die
Geſammt Einnahme ſtellt c auf 9863 55 die Ausgabe auf
5488 73 ſodaß ein Beſtand on 4374 82 M verbleibt

Der Abſchluß der Hübner Stiftung geſtaltete ſich wie
folgt Der Baarbeſtand betrug 2150 dazu kommen 1000 M
als zweite Ratenabzahlung von der Volfskafſeehalle an der
Alten Promenade 3950 60 M Guthaben an der genannten Halle
mithin Vermögen 7100,60 M Die Zinſen des Baarvermögens
wurden zu wohlthätigen Zwecken verwendet und die dem Verein
zinsfrei gewährten 15,000 M von Herrn Hübner r

Die Volksbibliothek hat ſich um 1178 Bände auf 8180 Bände
vermehrt Außerdem ſind eine größere Anzahl ſchadhaft ge
wordener ezw eingebunden wordenBücher durch neue
Die Bibliothek wurde von 21 Mitgliedern des Vereins 248
Schülern der Fortbildungs und Zeichenſchulen und 439 Nicht
mitgliedern benutzt Ausgeliehen wurden 14,899 Bände DieRechnung ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 1071 77 M ab

Es wurde mitgetheilt daß das r Bibliothekslokal als
perſ des Gewerbegerichts eingerichtet werden wird
ſo daß der Volkswohlverein und der Kunſtgewerbeverein andere
geeignete Räume ſuchen müſſen Der Magiſtrat habe beſchloſſen

den Volkswohlverein die ſrüher für das Gewerbegericht be

Herr Stadtbaurath Lohauſen zunächſt einen kurzen allge
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t t z undſtück Rathh ausſrimmien Räume in den ſtädtiſchen Hge ig ſtellen Die
da Mntder Steht e lenverſenmläng vorausgeſetzt

orr rege St lbltotvet tn dieſes Haus demnächſt er

fo Abtheilung Oeffentliche Vorträge hat auch im ver
ngene Jahre Jl Einer Anxegung einen Vortrag ren
eſchaffung von A eiterwohnungen halten zu laſſengab keine Folge Nuc dem vom Magiſtrat über die Woh

An nzrerhärintſ ſe der Stadt regelmäßig angeſtellten Ex
debun en wären leere Wohnungen in Halle vorhanden ſen

889 684 1890 715 1891 844 Die1 zunahmeleeren Wogen von 1890 zu 1891 entfiele zur Hälfte auf
mit 1 und 2 Zimmern Die Zahl der vornen Wohnungen habe im letzten Baujahre um 65

obgleich die Bauthätigkeit keine rege wär Obgleichbe Anehmender Bevölkerung die Errichtung neuer Wohnhäuſer

hat ſich doch die Zahl der leeren Wohnungen verwalge Erſcheinung könne nur in den ungünſtigen Zeit
verhältniſſen ihre Erkärung finden bei geringem Einkommenven ich viele Familien auf kleinere h beſchränken
ſo daß ein Ueberſchuß verfügbarer Wohnräume entſteht Die Zahl
der unvermietheten Geſchäftsräume hat ſich von 1890 zu 1891
von 68 auf 79 erhöht Als Maßſtab zur b Ver
hältniſſes zwilcen leeren Wohnungen und Geſchäftsräumen ſei
mitzutheilen daß in Halle rund 20,000 Wohnungen und 3800
Geſchäftslokale vorhanden ſind Die Abtheilung IV Gegen
Verarmung und Bettelei hatte wie Hr Demuth berichtete

2511 87 M Einnahme Verausgabt wurden zu Unterſtützungen
an baarem Gelde Brot und Torfzettel 2267 58 M für Druckkoſten 6 M Es verblieb ein Beſtand von 238 29 M Zur Lin
derung der Noth im letzten Winter veranſtaltete die Abtheilung

eine Sammlung dieſelbe ermöglichte daß 5842 M in baarem
Gelde und über 40,000 Preßſteine zur Vertheilung gelangen
konnten Der von Hrn Profeſſor Dr Kohlſchütter erſtattete

Bericht über die Thätigkeit der Abtheilung V Ferienkolonien
iſt bereits in der Saale Ztg veröffentlicht Die Benutzung der
Volksküche Brunoswarke war auch im abgelaufenen Jahre eine
zufriedenſtellende Es wurden verabreicht an Mittagseſſen

13,224 ganze Portionen zu 25 Pf 61,965 halbe zu 13 Pf 568
halbe auf Anweiſung des Knabenhorts zu 10 Pf an Abend
ſpeiſung 1596 ganze Portionen zu 15 Pf 7275 halbe Portionenzu 10 Pf Die Einnahmen ſtellten ſich auf 22,498 die Aus

aben auf 22,042,43 von dem Vermögen wurde der Volks
üche II ein Darlehn von 9625 20 M gewährt Die Rechnungs

ergebniſſe waren bei den geſteigerten reiſen aller Lebensmittel
keine günſtigen und der Vorſteher der Abtheilung Hr Kaufm
Louis Sachs regte deshalb die Frage an ob bei den in dieſerBeziehung noch verſchärften Verhäliniſ en des laufenden Jahres

in dieſem Jahre die Abendſpeiſung nicht beſſer einzuſtellen ſei
Es wurde indeß erſucht dieſelbe fortzuſetzen und lieber den Preis
der halben Portionen zu erhöhen oder einige Zeit mit Verluſt
zu arbeiten Obwohl auch die Benutzung der Volksküche 11
KWerſeburgerſtr eine recht zufriedenſtellende war blieben die
Einnahmen gegen die Ausgaben bedeutend zurück weshalb wie

r oben bemerkt die Küche ſeit 1 Okt 1891 verpachtet
orden iſt
Jn der Zeit vom 17 Mai 1890 dem Eröffnungstage bis

Ende März 1891 wurden
17,624 Portionen Mittageſſen zu 40 Pf

11,167 u 2551,397 e zu 18verabfolgt ſodaß täglich durchſchnittlich 250 Portionen gegeſſen
wurden An Abendeſſen und Getränken wurden für M 10,125 31
verkauft Die hen betrug 28,931 42 die Ausgabe
31,142 36 ſodaß die Küche einen Zuſchuß von 2180 94 M
erforderte

Die Volks Kaffeeh allen haben ſich wieder einer lebhaften
erfreuen gehabt Es wurden verabreicht in der

e

Benutzung zu
Kaffeehalle

ch II IIIeipzigerthurm Alte Promenade oritzzwingeBecher bezw eher bezw Wer begh

Stüc Stüc StückKaffee 24,182 11,430 10,290
Cacao 61,072 21,491 21,355d brühe 31,490 13,709 16,319Lilch 29,022 13,714 14,128Selterswaſſer 6,436 7,101 3,075
Limonade 5,023 S 2,118Brötchen 128,147 46,793 29,753Zwieback 24,737 4,938 7,547

Die Rechnungsergebniſſe der drei Hallen waren befriedigende
Die Ergebniſſe ſtellen den größten Erfolg dar den irgend eine
deutſche Stadt in dieſer Beziehung erreicht hat Mit Rückſicht
auf den großen Segen der Einrichtung als Mittel gegen die
Trunkſucht ſoll der Magiſtrat um Gewährung eines Platzes zur
Aufſtellung einer neuen Kaffeehalle auf dem Triangel vor dem
Steinthore erſucht werden außerdem wird der Vorſtand erucht einen Laden im Rothen Thurm zur Errichtung einer
lchen Halle zu miethen
Die Arbeitsnachweiſungsſtelle hat ſich als lebensfähig

eiten gen iſt ebenſo viele Stellenbewährt wenn es auch nicht
wie im Vorjahre zu vermitteln Ohne Zweifel iſt die a

Inhiervon in dem ſtrengen und langen Winter zu ſuchen
meldungen ſeitens Arbeitſuchender lagen vor von 1041 Arbeitern
und 359 Arbeiterinnen ſeitens Arbeitgeber 1172 Von den
1409 Arbeitern und Arbeiterinnen waren 394 mittellos

Während des Berichtsjahres wurde ein Verſuch mit Ein
richtung von Arbeitsſtätten nicht unternommen

Das Vereinsvermögen an Jmmobilien Mobilien und Kapitalien
beträgt nach der Einzelzuſammenſtellung 99,261 13 M

Der vorgelegte Satzungsentw urf wurde angenommen und
darauf die Wahl des Geſammtvorſtandes und des Ausſchuſſes
vollzogen Sämmtliche Vorſtandsmitglieder und die Vorſitzenden
der Abtheilungen wurden wiedergewählt

UniverſitätsNachrichten

eng Eig Mitth Lehrer und Studirende dermediziniſchen Fakultät votirten Herrn Profeſſor Dr Gärtner
ihren Dank dafür daß er eine Berufung nach Marburg abgelehnt
und unſerer Hochſchule treu geblieben iſt geſtern abend durch

eſtkommers in den akademiſchen RoſenſäSemeken theilnahm ſeh ſenſälen an dem auch der

Kiel 12 Nov Bei der heutigen Rektorwahl wurde Profeſſor
Haenel der bekannte freiſinnige Pa i Rder hieſigen Univerſität gewählt Barlamentarier zum Rektor

Jeng 12 Nov

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Nov Eigenbericht Geſtri itzu3 Strafkammer Der am 18 Dez v J eilt r

ſturz eines Gerüſtes am Empfangsgebäude des hieſigen
Bahnhofs wobei wie ſ Z von uns mitgetheilt
Perſonen verletzt wurden hatte für den Fabritbeſttzer RichardBlock aus VBüſchdorf bei Reideburg Firma J 2 Sie
n en Anklage wegen fahrläſſiger Körperverkezung

r Folge gehabt Der Fabrik des Angeklagten war die Aus
ührüng der Wellblechbedachung erwähnten Gebäudes übertragen

Tage für mehr als zwei Perſonen da esnoch mit etwa 4 Ctrnu Wellblech belaſtet worden war Als kurz
vor Feierabend Hr Klempnermſtr Krahl hier auf das Gerüſt
kam um nach ſeinen mit Anbringung von Dachrinnen beſchäftigten
beiden Lehrlingen zu ſehen während Bauer und Krauſe ebenfalls
zugegen waren erfolgte plötzlich der Zuſammenbruch ſo daß die5 Per onen etwa 7 m hoch herabſtürzten Hr Krahl hat dabei

beide Beine an den Knöcheln und den rechten Arm gebrochen
Bauer hat einen rechtsſeitigen Knöchelbruch und Bruch des linken
Armes Krauſe eine Verſtauchung des rechten Fußes der Lehr
ling Crain außer einem Bruche des rechten Vorderarmes einige
Rippenbrüche erlitten der Lehrling Beier iſt unverletzt davon
gekommen Am ſchlimmſten ſind Hr Krahl und Hr Bauer
beſchädigt erſterer muß noch jetzt einen Stock als Stütze an
wenden ebenſo wie letzterer der jetzt noch nicht arbeitsfähig iſt
Des Angeklagten Verſchulden ſollte darin beſtehen daß er als
techniſcher Leiter jener Arbeiten nicht diejenige A

g ſchwach re

ufmerkſamkeit
beobachtet habe zu der er vermöge ſeines Bexufes beſonders ver
flichtet war indem er zur Errichtung fraglichen Gerüſtes nicht
olche Leute ausgewählt habe welche die Tragfähigkeit des
Gerüſtes zu beurtheilen vermocht hätten Das Gutachten der
Sachverſtändigen Regierungsbaumeiſter Knoch und Baurath
Kilburger fiel ungünſtig für den Angeklagten aus inſofern
als ſich ergab daß die zum Tragen der Gerüſtbohlen verwendeten
Rundholzer nur 122 und 11 em ſtark geweſen während bei der
Spannweite von 425 m an jenem Gerüſt die Stärke der
Rundhölzer mindeſtens 16 cm betragen haben müſſe um Laſten
von mehreren Perſonen und von mehreren Centnern Wellblech
ungefährdet W zu können Bei Unterſuchung der Bruchſtücke
hat man ſchadhafte brüchige Stellen gefunden die wohl durch
häufigen Gebrauch entſtanden Das Gerüſt hat elfmalige Er
richtung und Benutzung überſtanden beim zwölften male iſt
das Unglück geſchehen Die Verantwortlichkeit fiel lediglich dem
Angeklagten t Laſt Derſelbe wurde dem Strafantrage gemäß
u 300 M Geldſtrafe oder 30 Tagen Gefängniß verurtheilt

n ähnlicher Fall kam in der Sache des Maurermeiſters Friedrich
Hermann Riſſe hier ebenfalls fahrläſſige Körperverletzung be
treffend zur Verhandlung mußte aber behufs weiterer Beweis

r vertagt werden Fraglicher Fall bezog ſich auf das am
17 Juni am Neubau des Angeklagten in der Schwetſchkeſtraße
Nr 39 vorgekommene Unglück wobei durch Herabſtürzen eines

gemauerten Geſimſes der 16jährige Maurerlehrling Eſchke einen
Schädelbruch und der 52jährige Arbeiter Wagner aus Giebichen
ſtein einen Bruch des linken Knöchelgelenkes ſowie eine Ver
letzung des linken Armes und der linken Hand erlitten Wagner
iſt jetzt noch nicht arbeitsfähig Eſchke noch leidend aber ſonſt
wieder hergeſtellt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Neue Aktien Gesellschaft Greiz 12 Nov Eig

Mitth Die Porzellan fabrik Fraureuth v Römer
Födisch ist in eine Aktien gesellschaft umgewandelt

worden Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt 1,700,000 M
und ist eingetheilt in 1000 Stück Stammprioritätsaktien über je
1000 M und in 700 Stück Stammalktien über je 1000 M Das
Grundkapital ist geleistet mit 1,695,000 M durch die von der
Firma v Römer Pödisch in Fraureuth eingebrachten Ver
mögensstücke und 5000 M in baar Seitens der Gesellschaft
sind von der genannten Firma für den Gesammtpreis von
2,500,000 M die vorhandenen Vermögensobjekte Grundstücke
Maschinen usw übernommen worden derselben dagegen als
Vergütung gewährt worden 5000 M in baar 1,000,900 M in
St Prior AKtien 695,000 M in St Aktien 800,000 M in Pricr
Obligationen Hr Arwed Gustav v Römer Frau Anna verw
Födisch Hr Max Ludloff in Fraureuth Hr August Beck
in Greiz Hr Georg v Kommerstädt auf Zscheckwitz
Hr Emil Kratz in Glauchau haben die sämmtlichen Aktien
übernommen Mitglieder des Aufsichtsrathes sind zur Zeit
Arwed Gustav v Römer Aug Beck und Frau Anna verw
Födisch Alleiniger Vorstand t Max Ludlott

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck CoDer Geschäftsberioht bemerkt dass auch im letzten Jahre der Kunden
Kreis erweitert werden Konnte sodass ein wesentlich höherer Bierabsatz
erwartet wurde Indess die misslichen Geschäfisverhältnisse und die
ungünstige Witterung wirkten einschränkend Es wurden verkauft
187,249 20 hl gegen 185,353 93 hl im Vorjahre Für das Darlehnsund Dehitoren Konto erschien eine starke Reserve erforderlich Es sind

deshalb abgesehen von Abschreibung der Ausfälle die Reserven für
beide Konten dem Anwachsen entsprechend um 35,000 M bezw 40,900
Mark erhöht Dem Arbeiter Unterstützungs Fonds sollen 19,590 M
überwiesen werden Die Abschreibungen werden auf 264,629 54 M
festgesetet auf Darlehns Konto werden 35,000 21 auf Debitoren Konto
40,009 M neu zurückgestellt Von dem verbleibenden Reingewinn von
474,102 26 M werden weiter dem gesetzlichen Reservefonds 47,256 66 M
überwiesen und die Dividende dann wie schon bekannt auf 19 Proz
festgesetzt Die Produktionsverhältnisse dürften sich im neuen Ge
schäftsjahre Kaum günstiger als im abgelaufenen gestalten denn
Fenn aueh für eine Ermässigung der Hopfenpreise gute Aussichten Vor
handen sind stellen sich doch die Preise der Gerste bei schlechterer
Beschaffenheit wie im Vorjahre ziemlich hoch

Hannoversche Maschinen bau Gesellschaft vorm
Georg Pgestorff In der Hauptversammlung hob Generaldirektor
Stockhausen hervor dass das Werk bis Mai besehäftigt sei und da
feststehe dass eine grössere Vergebung von Lokomotiven bevorstehe
sei wenn die Ausschreibung zeitig genug erfolge auf ein ebenseo

ünstiges Erträügniss für das laufende Jahr zu rechnen Die finanzielle
ge sei gut da die Gesellschaft über eine Million Bankguthaben Fer

füge Die Dividende beträgt 16 Proz auf die Prioritätsaktien und
6 Proz auf die Prioritätsaktien ITätt B Der in der Generalversammlung
vom 23 Febr gefasste Beschluss die auf die Stammaktien ein
zuzahlenden rund 361,00 M zur Zahlung der rückständigen Dividenden
zu verwenden ist vom Registerrichter abgelehnt auch der Eventual
antrag das Geld zu Abschreibungen und zur Rückstellung zu Ver
Wenden Daher wurde nunmehr beschlossen die Summe dem ge
setzlichen Reservefonds zuzuführen

Wärtembergiscehe Staatsbahnen Stuttgart 12 Nov
Nach dem Staatsanzeiger für Würtemberg weisen die Rechnungs
ergebnisse der Staats Eisenbahnen für 1890,91 einen Veberschuss der
Einnahmen über die Ausgaben im Betrage von 12,980,000 A auf somit
1,770,000 A weniger als im Etat angesetzt war Die Verzinsung er
fordert 15 Mill sodass der Reinertrag hinter dem Verzinsungsbedartf
um 2,620,000 M zurückblieb Im Vorjahre war das Reinerträgniss
hinter dem Zinsbedarf um 470,090 M zurückgeblieben

Unfall Versicherung Bei der gegenseitigen Lebens
Invaliditäts and Unfall Versicherungs Gesellschaft Prometheus
in Berlin wurden im Oktober 27 Unfälle angemeldet und zwar
1 Tödtungsfall und 26 Fälle von vorübergehender Erwerbsunfüähigkeit
Der PTödtungsfall betrat einen Destillateur und erfolgte durch Sturz von
einem Neubau

Die Semestralbilanz des Fisenwerks Marienhütte bei Kotzenan
als Gewinn ohne Abschreibungen 186,995 M gegen Vorjährige

170,566 A
Das Erträgniss der Berlin Rädersdorfer Hutfabrik beläuft

ich auf 1,332,200 A oder 160,700 M weniger als im Vorjahre Die
Aussichten des laufenden Jahres werden als gute bezeichnet

Prag 13 Nov rig Telegr Der böhmisohe Braun
Kohlenexport nach Deutschland im direkten Bahnyverkehr ist
sehr lebhaft Die sächsischen Staatsbahnen beförderten in der
ersten Woche des November 1800 Waggons böhmischer Braun
Kohle mehr als im Vorjahre Die Brüxer Kohlenwerke haben
infolge grosser Bestellung und starken Rückstandes in der
Effektuirung die Kohlenpreise erhöht

Malle 12 Nov Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser
Auszug 37,00 Weizenmehl 00 35,50 Weizenmehl 0 34,50 MRoggenwehl O 87,00 Roggenmenl 0/1 86,60 A Fattermehl 26,00 M
Ro leie 15,90 Welzenkleie f 19,00 Weizensehale 12,75wozu der Zeugſchmied Bauer und der Klempner Krauſe Monteurein Blos Fabr k ein Gerüſt angebracht hatten das b an jenem

Grosser Erfolg
Haidemehl 35,00 M Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

extra langes Fagon
1 18 und 20 Mark deren wirklicher Werth 80 86 u 40 MR

Kallescher Zuekorbericht vom 13 Nov
Rohzueker Der dieswöchige Marktverlauf war ein recht zmatige

indem bei lebhaftem Geschäft die Preise eine aufsteigende Richtung
einschlugen Die Besserung nahm vom Exportmarkte ihren A
weshalb anch besonders 88er Kornzucker profitirten während 92er
Qualitäten bei nur mässiger Kauflust der Raffinerien den vorwöchigen
Preisstand nur um ein Weniges überschreiten konnten Die Woche
schliesst in sehr fester Haltung Umsatz 69,000 Sack

Raffinirter ZAucker Infolge der stetigen Haltung des Rohzuckermarktes sahen sich die Raffinerien veran asst ihre Forderung
durchweg zu erhöhen doch zeigten sich Käufer dem gegenüber vor
läufig noch zurückhaltend sodass die VUmsätze eine grössere Ziffer nicht
erreichten

Rohzucker
Granul einschl Korn 969h ausschlKrystall einschl Rend 9200 13 35,30 35 70
über 99,590 r do 8800 34,20 34,70Krystall II einschl Nachprod 755 Rend
über 9890 aussehl 28,90 30,60Raffinirter Zucker

Raff ff aussechl Patent Würfel 61,00do fein 57,00 Gem Raff I einschlMelis ffein do do IIdo mittel Gem AMelis L 54,00Würkelzucker ein do do IIschliesslich Kiste Farinlasse I 4,89 5,650 M Melasse II M
Bei Posten aus erster Hand

Die Preise verstehen sich für 100 kg franko

Getreide
Weizen mit Ausschluss von Rauhbweizen per

AMl e

Berlin 12 Nov
1000 kg Loco fest Termine gut behauptet Gekündigt t Kün
digungepreis M Loco 228 249 M nach Qualität Iiékerungsqualität
236 AM per diesen Monat und r Nov Dez 236,25 ,75 bez per
Dez 236,5 237,25 bez
238,75 239238 5 bez

Koggen per 1000 kg

per Dez Jan 236,5 237 bez per April Mai
Loco still Termine matter Gekündigt 250 t

Kündigungspreis 243,5 M Loco 226 244 M nach Qualität Lieferungs
qualität 251 inländischer russischer per diesen Monat
244 243 bez per Nov Dez 243,75 242,75 bez per Dez Jan
per April Mai 240,5 239,75 bez Abgelaufene Anmeldung vom 6 d
242 verk

SüllGerste per 1000 kg Grosse und kleine 162 210 M nach
Qualität Futtergerste 163 176 I

Hafer 7 1000 kg Loco matter Termine schwankend Gekündigt
359 t Cündigungspreis 171,5 M Loco 165 186 M nach Qualität
Lieferungsqualität 172 M Pommerscher preussischer und schlesischer
mittel bis guter 166 176 feiner 182 183 ab Bahn und frei Wagen bez
per diesen Monat 173 170 171,75 bez per Nov Dez 172,25 170
171,75 bez per Dez Jan per April Mai 180 179 ,25 bez

Svpiritus
Berlin 12 Nov Amtlich Spiritus mit 100 1 d 100 gleich

10,000 nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis
Loco ohne Pass 74,5 bez

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 160 gleich 10,000ar Trnlies Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Vass
54,8 bez

Spiritus mit 50 A Verbrauchsabgabe per 100 à 190 gleich 10,000nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco mit Fass
per diesen Monat

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Höher bez schliesst ruhiger
Gek I Kündigungspr M Loco mit Fass per diesen Monat
per Nov Dez und per Dez Jan 53,8 ,5 7 5 bez per Jan Febr
1892 54 9 8 bez per Febr März per März April
per April Mai 54 5 bez per Mai Jüuni 55bez per Juni Juli 55,3 55 2 1 bez per Juli Aug und per Aug
Sept 55,6 ,5 bez

KLuvrsbericht der alle schen Bankfirmen vom 13 Nov
Dividende Zins Zins K t
e e für h termin fuss 2

Hallesche Stadt Obligat 1882 h u 10 4 101,50
J 12 18834 u o 3 e3 90 27 95 N 1886 m u o 32 94,4032 90 Erfurter Stadt Anleihe u o 32 95 B
3 h W Halberstädterstadtanleihe 1800 u o 32 95
3 0 Naumburger Stadtanleihe Mru s490 Pfandbriefe der Provinz Sachsen ru 4 1026
490 Sächsische Provinzial Obligat r n R
3 55 55 e r 0 2 731309 Vnstrut Regul Obligationen do 3 e 95B
490 Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf u 10 4 99 6400 Hyp Anl d Cröllw Pap Fab Nru h 4 2490 Hyp Anl Gewerksch Iaidw II Mru 4 2
4 Hyp Anl Naumb Braunk A, G ha 4 9664 h Sächs Thür Braunk Schldv do 4 102,5041 90 Werschen Weissenfels Schldv P do 4 e 102,75 G
Haällesche Bankvereins Aktien 18900 9 5160 de
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1890 9 u 4126 beB

13 u La B n 4 122 daKörbisdorf Zuckerfabrik Aktien 188091 s 4 105 6
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 18909112 4 113BZuckerraffincrie Halle Aktien 189091 7 o 4 108 6
Süchs Thür Braunk Stamm Aktien 1890 9 n 4
Sächs Thür Braunk Stamm Prior 1890 9 do 5
Werschen WeissenfelserBraunk Akt 189091 11 4 1710
Dörstew Roattmannsd Braunk A 189091 6 4
Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik 189001 6 4 97,50
Naumburger Braunkohlen Aktien 189091 625 4 102
Aktien Brauerei Feldschlösschen 189091 5 No 4 110B
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien I188091 7 4 118B3
Zeitzer Maschinenbau Akt Schäde ſ189091 20 m 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1890 35 4 3106
Hallesche Strassenbahn 1890 6 i 4 122,75 6

neue Aktien in dHildebrand sche Mühlenwerke 1890991 18 4 1583,50 B
Könnern Malzfabrik Aktien 188091 12 5 SLandsberger Malzfabrik Aktien 189091 12 5 205 B
Niemberger Malzfabrik Aktien 188091 o 4
Filenburger Kattun Manutfaktur Akt 189091 o 4 368
Kuxe d Bruckd Nietl Bergb Ver teo keoKnuxe d Konsolidirten Pfännerschaft ieo keo 196
Packhofs Aktien feo keo 260Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom I2 Nov

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Statlonen Varom Therm Wind Stationen Barom Thexm Sind

o rechtweiſ rechtweiſmm 12 B mm 12 B
Memel 759 4 1 e 4Memel 760 1 9 SSO 4Kiel 51 2 0 SSW 3 Hamburg 7655 7 1 SW 2
amburg 752 6 s SW Wien 657 9 0 W xorkum 50 5 3 S 7 WWalentiar w 753 0 4 SW 4 Petersburg 771 2 0 SeO 2Kaſſel 539 2 S 1 ne 60 7 0 S 4Berlin 54 8 2 S 3 Stockholm 54 s 2 SO 4Breslau 56 0 22 O 2Karlsruhe 656 3 733 SW 4
riedrichsh 57 6 4 NW 1ünchen 57 3 1 NW 4

Seiden Bengaline chwarze weiße u farbige
ift und gemuſtert cageh ſtüchveiſe porto und

K u K Hoflief
riefporto nach der

Mk 85 bis 11 6
dnſtel das daheie hen v ennere
Zürien dahrt umgehend Dopreltes

Schweiz

Seiden Plüsch Jackets mit geidenem Fte kutter

Halle Saale
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Geſchäftshaus für Herrenmnoden F

empfiehlt die

größte Auswahl in R hochfeinster Kerren Confection und ſind
überraſchend große Vorräthe in SaiſonNenheiten in hochelegauteſter

Ausführung auf Lager

en
l

gehe g Die Ausstellung in meinen Schaufenstern bitte zu beachten w

Iohenzollerm Mäntol

Kaiver Mäntel

Ha veloclüigs
Jagd u Hausjoppen

in großer Auswahl zu
bilisſten Preiſen

chlafröcke
in unübertroffener Auswahl
von 10 bis 45 Mark

e
e i e e

M 0WinterPaletots
e in Eseimo Cheviot CheviotDiagonal
S

Floeonee Montaguae

S in ſauberfter Ausführung
von 12 Mark bis 50 Mark

0

in Schutvaloffs Ulſter
Havelock

S in neueſten Stoffen
von 25 Mark bis 50 Mark

Zeſtellnngen nach

S S S e S S S S Se S S e c S S S e e z e SS S S S e S e S S S S e S

von 18

r

Kellner er Jacken

Livrée Anzüge in Stoff

S e S S eS e S e SeS eEinen gröfzen Poften SJöhn Lgreregergiee e

in Körben und s KriſtallTellern
owie

Hierservice
verkaufe ich zu außerordentlich

billigen Preiſen

C H Naundorf
Gr Märkerſtr 4
Preſchwagen

ohne Federn preiswerth zu verkaufen
Magdeburgerſtraße 41

Wer keine Badeeinrichtung hat
verkange gratis den Preis Conraut
von E Weyl Berlin W 41Fabrik heizbarer Vadeſtühle

Ein gutes kreuzſaitiges

Pianino
ſehr feine Ausſtattung und vorzüglicher
Ton iſt billig zu verkaufen

Gr Ulrichſtraſze 23 I r
Vaumpfähle und Slangen

in allen Längen und Stärken
haben groſze Poſten ſehr billig

abzugeben

Opel Strödicke
Mötzlicherweg 4

in kleines Billard wenig ge
braucht zu verkaufen

Zabel HSochſtraßze 2

Das über uns verbreitete
Gerüchtsiehtigen in Liquidation
zu tretenhiermit als
lige Erfindung

Berlin den II Sovenber 1891F V Brauge o rigen

dass wir beab

erklären wir
eine vöswil

Jackett und Rock

Kann garn Anzüge

Cheviot Anzüsgse
von 25 25 Mark att

Knaben Paletots
Knaben Anzüge

von 4 Mark an

e r unter Garantie Sitzes zu ſoliden e
e S e S S e e SS h e h S eDe Tragbare Oefen

e Se 2

oder Muſikwerk I Qualität mit

e

Anzüge
Mark bis 40 Mark

1 und 2reihig

Plüſch Sammet Trieot

a

mit Carbonnatron Heizung
Die Oefen brennen ohne

Schornſtein rauch und
geruchlos und ſind auch da

I zuläſſig wo ſonſt keine Heizung
nöglich Einfache Hand
habüng dauerhafte elegante
Conſtruction nicht feuerge
fährlich Vielfach anerkannt

Proſpekt
gratis Kleinſter 1 m hoher Ofen

I ineb für ca Mon Füllung 30
4 Generalvertret er I Koch Dresden

Ju u e
S l und prämiirt

Nene nnd Febrauchr Möbel

aller Art verkauft Brunoswarte G
c n W u 7 u

S eheSee rT e F

Bekanntmachung

Wer irgend ein Juſtrlment e

S garantirt gutem reinen Tone zu
S kaufen wünſcht wende ſich direkt

J än die renommirte

w r h

Der neueſte beliebteſte Marſch iſt der von allen Militair u Variété
theater Capellen mit großem Erfolg aufgeführte

Wiener Schwalbenmarſch
bon Ludwig Schlögel Capellmeiſter des 49 öſterr Jnf Regiments Preis
für Klavier I Orcheſter 2 durch Briefmarken franko zu e von

Hermann Röder Muſikhandlung Deſſau 2II Rochling
Oleariusſtraße 1 in der Halle

Allein Verkauf der neueſten Amerikaniſchen Hefen

für Braunkohle geeignet
Dauernde gleichmäßige Heizung einfachſte Regulirung durch

brennend ſparſamſte reinlichſte Feuerung

Irische Coke Oeken billigfte Dauerheizer

Gas Consum Artikel jeder Art

Bordeaur Weile
pr Flasche von 100 Pfg an

Rhein Mosel und Pfälzer Weine
pr Flasche von 60 Pfg an

Frühstücks und Dessert Weine
der Wai on n e e Co in LeipzigVerkauf Iant Originalpreisöste

Porter Pale AleDeutsciie Mousseux
rernsprecher

Gebr 20 367

r

Er Vlrichstrs8

Für den Anzeigentheil vercau zorilich W König in Halle

nur einen Griff nes Tag und Nacht

Für Handwerker
III s richteten Büchern empfiehlt

Aug W ehe Leipzigerſtr 23
beſtehend aus praktiſch einge

Untere Leipzigerſtr
GSrößtes Cager d Prov Sachſen

aller exiſtirender S
Musilkwerke e

Gegründet 1859Hafen u Lagerhaus Actien Gevellsch

Fernsprecher Cöthen Aken a d Dlbe Telegramm Adresse

Nr 63 HafenGrösste Hafenanlage der Mittelelbe
mit ca 100,000 qm gänzlich hochwasserfreien Lagerplätzen

Massiver vollständig hochwasserfreier Speicher
mit 4000 qm La gorrevmn mit hydraulischen Aufzöügen etc

Mydraulische und Handkrähne
Debernahmeo von Lagerungen und Speditionen

jeder Art piligeten Sätzen

Steuerabfertigung am Hafen EisenbahnansehlussWinterlager der VFahrzeuge zu den Sätzen der staatlichen Wilhterhäten

Zur r vonSteinmetzarbeiten
in ſächſ empfiehlt 1 bei v lider n und möglichſt billigen

Preiſen i C 9Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

o F G

Alle Jnſtrumente ſtehen Jeder
J mann frei zur Anſicht
FTreiscourante gratis
Unttauſcs jederzeit geſtattet

D O
K

5 Operhemden G

gutſitzend unter Garantie
Kragen und Manschetten
alle Sorten UIIter kleicler

auch Syſtem tet Dr J
empfiehlt billigſtDemuth h

Mit 2 Beiblättern

r
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